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Liebe Gemeinde,

Advent und Weihnachten wurden als
christliche Jahresfeste erst relativ spät
im 4. Jahrhundert eingeführt. Dieser
Sachverhalt erstaunt die Menschen
immer wieder.

Aber er ist richtig: Das älteste und
damit erste christliche Fest ist das
Osterfest. Denn erst mit dem Tod und
der Auferstehung von Jesus wurde
wirklich offenbar: „Wahrlich, dieser
Mensch ist Gottes Sohn gewesen!“
(Markus 15, 39). Das bekennt selbst
der römische Hauptmann, der Leiter
des Hinrichtungskommandos. 

Ohne Ostern (Auferstehung) gäbe es
kein Weihnachten, denn nur mit dem
Tod von Jesus wäre sein Anliegen in
Vergessenheit geraten. Aber weil die
ersten Zeugen so begeisternd, über-
zeugend und einladend vom auferstan-
denen Jesus erzählt haben, entstand
eine große Bewegung, die christliche
Kirche. Jesus lebt, jawohl! Auch heute
noch!

Und so gilt andersherum auch: Ohne
Weihnachten gäbe es kein Ostern.
Jesus muss ja auch geboren werden.

Aber wann genau war das?
Dem Evangelisten Lukas war es wich-
tig, die Geschichte von Jesus mit der
Weltgeschichte und historischen Per-
sönlichkeiten wie Kaiser Augustus zu
verknüpfen. Deshalb beginnt er seine
Geburtsgeschichte mit den berühmten
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Meditation
Was wäre Weihnachten ohne Ostern?



4. Jahrhundert das Weihnachtsfest auf
dieses Datum gelegt hat – eine kluge
Entscheidung, wie ich finde. Denn mit
der Geburt von Jesus beginnt die
Wende vom Dunkel zum Licht. Es wird
wieder heller. Langsam, aber sicher. 

Alle Jahre wieder ist es ein Hinweis
darauf, dass wir Hoffnung haben dür-
fen, und es nicht aus ist mit unserer
Welt, trotz aller Dunkelheit, die uns
umgibt. Licht und Leben behalten den
Sieg, das ist unsere Hoffnung und
unser Glaube. Weihnachten und
Ostern, Krippe und Kreuz gehören
zusammen und feiern das Leben:
In einem kleinen Kind, das den Tod
besiegt hat. 

Eine frohe und helle Advents- und
Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Ihre Pfarrerin
Anneliese Suur
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Worten: „Es begab sich aber zu der
Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser
Augustus ausging, dass alle Welt ge-
schätzt würde. Und diese Schätzung
war die allererste und geschah zur
Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien
war. Und jedermann ging, dass er sich
schätzen ließe, ein jeglicher in seine
Stadt. Da machte sich auf auch Josef
aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in
das judäische Land zur Stadt Davids,
die da heißt Bethlehem, … auf dass er
sich schätzen ließe mit Maria, seinem
vertrauten Weibe; die war schwanger.
Und als sie daselbst waren, kam die
Zeit, dass sie gebären sollte.“
(Lukas 2, 1-6)

Kam Jesus aber wirklich in der Nacht
vom 24. auf den 25. Dezember auf die
Welt? Wir wissen es nicht, sein Ge-
burtstag wurde nicht überliefert.

Im Dezember aber findet alle Jahre
wieder die Wintersonnenwende statt –
die längste Nacht und der kürzeste Tag
im Jahr. Ab dem 21. Dezember werden
die Tage wieder länger als die Nächte.
Das war der Grund, warum man im



3. Advent
Advent im Wald

Advent und Weihnachte  

Das Team unserer Kinderkirche lädt
zum „Advent im Wald“ ein.

Gemeinsam spazieren wir zu einem
Ort im Klingensteiner Wald, singen
Adventslieder und stimmen uns auf
das nahende Christfest ein.

Die Veranstaltung ist für Groß und
Klein gedacht, die Strecke auch für
Kinderwagen geeignet. 

Datum: Sonntag, 11. Dezember 2022
Treffpunkt: Wasserreservoir Eduard-
Mörike-Schule, Ecke Buchbronnenweg
Beginn: 16.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden

Zu einem festlich-weihnachtlichen
Konzert laden wir herzlich am
4. Advent ein.

Unter der Leitung von Elke Landen-
berger bringen unsere Kantorei, das
Vokalensemble und ein Ensemble des
Stuttgarter Barockensembles die
Weihnachtsmesse “Messe de Minuit”
von Marc-Antoine Charpentier zur
Aufführung.

Der Eintritt ist frei, um Spenden zur
Deckung der Unkosten wird gebeten.

Datum: Sonntag, 18. Dezember 2022
Ort: Kreuzkirche Blaustein
Beginn: 18.00 Uhr
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4. Advent
Weihnachtsmesse



Heilig Abend

  en 2022

Zum Familiengottesdienst laden wir
um 15.30 Uhr in die Kreuzkirche ein,
sie bietet ausreichend Platz. Kinder
der Kinderkirche aus beiden Kirchen-
gemeinden werden die Weihnachts-
geschichte kreativ in Szene setzen. 
Um Anmeldung zum Gottesdienst wird
gebeten, entweder über unsere Home-
page oder telefonisch im Pfarramt
Blaustein (Tel. 07304-3480).

Datum: Samstag, 24. Dezember 2022
Ort: Kreuzkirche Blaustein
Beginn: 15.30 UIhr

Zur Christvesper laden wir um
17.30 Uhr in die Auferstehungskirche
ein. Ein Geigenduett wird die Feier
musikalisch bereichern. Wer den
Heiligabend etwas besinnlicher feiern
möchte, findet hier ein gutes Angebot.

Datum: Samstag, 24. Dezember 2022
Ort: Auferstehungskirche Herrlingen
Beginn: 17.30 UIhr

5

Weihnachten

Am 25. Dezember laden wir zum fest-
lichen Gottesdienst am Christfest in
die Auferstehungskirche ein.
Beginn: 10.00 Uhr.

Am 26. Dezember feiern wir einen
Familiengottesdienst mit unserem
Kinder- und Jugendchor Blaumeisen
im Bürgerzentrum Pfaffenhau. Unter
der Leitung von Elke Landenberger
werden die Kinder das weihnachtliche
Singspiel „Die Hunde des Lazarus“
aufführen.
Beginn: 10.00 Uhr

Wer lieber selbst Weihnachtslieder
singen möchte, ist am 26. Dezember
herzlich zum Weihnachtsliedersingen
mit Bezirkskantor Cornelius Weißert in
die Stadtkirche nach Blaubeuren
eingeladen.
Beginn: 10.30 Uhr (AS)
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Aus dem KGR
Kirchengemeinderat
Unterstützung gesucht!
Möchten Sie mitgestalten, in der Kir-
che etwas bewegen und scheuen Sie
sich nicht, Verantwortung zu überneh-
men? Dann kommen Sie zu uns in den
Kirchengemeinderat!

Dort treffen Sie auf Menschen, die sich
gemeinsam dafür einsetzen, dass
christliche Werte in diesen schwierigen
Zeiten nicht vergessen werden und
dass unsere Kirchengemeinde ein
aktiver, lebendiger und offener Ort
für alle bleibt.

Haben Sie keine Angst vor dieser schö-
nen Aufgabe! Neben der Teilnahme an
den Kirchengemeinderatssitzungen
können Sie sich je nach Interesse und
zeitlichen Möglichkeiten auch gerne
in anderen Bereichen einbringen (z.B.
Gemeindebrief, Gemeindefeste, Kin-
derkirche, Gottesdienst…).

Lernen Sie uns bei einer Sitzung als
Gast kennen oder informieren Sie sich
gerne persönlich bei unserer Vorsitzen-
den Frau Stefanie Pfister unter
Tel. 0731/553915.

Kontaktieren Sie uns - wir freuen uns
auf Sie! (SF)

Klausurwochenende im Mai 2019
im Kloster Untermarchtal

Foto: U. ScheifeleFoto: U. Scheifele

Foto: A. Waldbaur

Foto: U. Scheifele

Klausurwochenende im April 2022 im Kloster Brandenburg



Gottesdienste
Winterkirche Plus
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Die Energiekrise ist in aller Munde
und so auch ein Thema in unseren
Kirchengemeinden. Sie führt dazu,
dass wir gewohnte Handlungsweisen
überdenken und neue Wege gehen.

Unser Gesamtkirchengemeinderat
möchte einen Beitrag zum Energie-
sparen leisten und hat deshalb ent-
schieden, vom 08. Januar bis zum
26. März 2023 nur einen Gottes-
dienstraum zu heizen.

Das bedeutet, dass es für beide Ge-
meinden sonntags einen gemeinsa-
men Gottesdienst gibt, abwechselnd
in der Auferstehungskirche in Herrlin-
gen und im Saal der Kreuzkirche in
Blaustein.

Damit alle Gemeindeglieder zentrale
Anlaufstellen haben, werden in diesem
Zeitraum die Gottesdienste im Bürger-
zentrum Pfaffenhau ausgesetzt.

Im Anschluss laden wir zum Steh-
kaffee im Kirchenraum ein („Plus“),
so dass Gelegenheit besteht, die Ge-
meinschaft untereinander zu stärken.
Kuchen, auch zum Mitnehmen, wird
von unseren Konfirmanden angeboten,
zugunsten einer Spende für ihre Kon-
firmandenfreizeit in Stuttgart.

So rücken wir uns ein bisschen näher,
und es bleibt uns hoffentlich warm.

Bei der Winterkirche Plus beginnt der
Gottesdienst um 10.00 Uhr. (AS)

Bitte
beachten!
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Regelmäßiges
ökumenisches Friedensgebet

Friedensgebet

In die Fürbitten wurde wirklich jeder
auf dieser Welt einbezogen, der in
irgendeiner Weise von Krieg betroffen
ist. Nach jeder eindrücklich formulier-
ten Fürbitte wurde gemeinsam das
Kyrie gesungen. 

Sehr einfühlsam begleitete Isabell
Jakobs die Lieder und Gesänge an der
Orgel. Die bewegende Atmosphäre und
eine „leidempfindliche“ Sprache, wie
Frau Denk es so schön formulierte,
ließen uns starke Gemeinschaft spü-
ren. Untereinander und mit denen, die
unter Kriegen leiden müssen.

Für das Opfer in Höhe von 204,00 Euro
für die Blausteiner Flüchtlingshilfe sei
allen herzlich gedankt.

Das nächste ökumenische Friedens-
gebet ist am 2. Adventssonntag,
04. Dezember 2022 um 18.00 Uhr
in der St. Andreaskirche
in Herrlingen mit dem
Chor Cantabile. Sie ALLE
sind herzlich eingeladen!

(Bettina Phleps-Thiele)

Kaum etwas ist in diesen Zeiten für
unser aller Leben so wichtig wie der
Frieden in der Welt! 

Was bedeutet Frieden und was kann
jeder von uns beitragen, dass Frieden
gelingt? Denn jeder, nicht nur die
Politik, trägt hier Verantwortung, sich
im eigenen Umfeld um ein friedliches,
verständnis- und vertrauensvolles
Miteinander zu bemühen.

So haben Pastoralreferentin Gertrude
Denk von der katholischen Gemeinde
und einige Frauen der Frauenrunde das
ökumenische Friedensgebet am
23. Oktober 2022 in der Auferste-
hungskirche mit zahlreichen Teilneh-
mern wieder aufgenommen.

Über hundert Kerzen verbreiteten ein
warmes Licht und eine innige Stim-
mung, die die Vorbereitenden und die
Teilnehmenden im Beten und Singen
um den Frieden verband, was auch im
Eingangslied “Dona la pace Signor” zu
spüren war. Einstimmig fühlten sich
die Texte an und Mut machte das
„Brückenbauer-Lied“. 
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Weltgebetstag
Weltgebetstag 2023
“Glaube bewegt”

Der Weltgebetstag wird am ersten
Freitag im März begangen. Frauen
jeweils aus einem anderen Land
schreiben den Text des Gottedienstes. 

Der diesjährige Weltgebetstag wird
von Frauen in Taiwan vorbereitet und
trägt den offiziellen deutschen Titel
“Glaube bewegt”. Mit diesem Motto

möchten sich die taiwanischen Frauen
für Frieden und eine Begegnung auf
Augenhöhe einsetzen.

Die Idee des Weltgebetstages besteht
darin, dass Frauen über Konfessions-
und Ländergrenzen hinweg gemeinsam
beten und sich für Frieden und Ge-
rechtigkeit in der Welt engagieren. Sie
wird seit etwa 130 Jahren umgesetzt.

Ausführliche Informationen über
Geschichte und Hintergründe des
Weltgebetstages, über den diesjähri-
gen Weltgebetstag, über das Land
Taiwan und etwa auch kulinarische
Spezialitäten finden Sie im Internet
unter: www.weltgebetstag.de.

Bei uns in den Gemeinden finden zwei
Gottesdienste statt, die von ökumeni-
schen Teams vorbereitet werden. (StS)

Wir laden herzlich dazu ein!

Datum: Freitag, 03. März 2023
Ort A: Bürgerzentrum Pfaffenhau
Ort B: Auferstehungskirche
Beginn: jeweils 19.00 Uhr 



Gottesdienste in der Gesamtkirchen-
gemeinde Blaustein und Herrlingen vom
27. November 2022 bis 07. April 2023
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Kreuzkirche
Blaustein

Auferstehungskirche
Herrlingen

So, 27.11.
1. Advent

10.30 Uhr   BZ Pfaffenhau
Pfrin. Suur; mit Kantorei
anschl. Kirchkaffee

9.30 Uhr  
Pfrin. Suur; mit Kantorei
anschl. Kirchkaffee

So, 04.12.
2. Advent

-- 10.00 Uhr (!)
Pfr. i.R. Held
18.00 Uhr St. Andreaskirche
Ökum. Friedensgebet

So, 11.12.
3. Advent

10.30 Uhr 
Pfrin. Suur

9.30 Uhr
Pfrin. Suur

So, 18.12.
4. Advent

10.30 Uhr
Pfrin. Suur; mit Taufe

9.30 Uhr
Pfrin. Suur

Sa, 24.12.
Heiligabend

15.30 Uhr
Pfrin. Suur und Kinderkirche
Familiengottesdienst mit
Krippenspiel

--

-- 17.30 Uhr
Pfrin. Suur - Christvesper

So, 25.12.
Christfest I

-- 10.00 Uhr 
Pfrin. Suur 

Mo, 26.12.
Christfest II

10.30 Uhr   BZ Pfaffenhau
Pfrin. Suur; mit Blaumeisen

--

Sa, 31.12.
Silvester

17.00 Uhr
Pfrin. Suur; mit Abendmahl

--

So, 01.01.
Neujahr

-- 17.00 Uhr
Pfrin. Vetter; Jahreslosung

Fr, 06.01.
Epiphanias

10.30 Uhr Distriktgottesdienst in Asch
Pfrin. Schmelzer; ökum. Sternsingergottesdienst

Anfang Winterkirche Plus
So, 08.01. 10.00 Uhr - Pfrin. Suur

Winterkirche Plus
--

Bitte beachten Sie: Änderungen sind möglich und werden in den        
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Kreuzkirche
Blaustein

Auferstehungskirche
Herrlingen

So, 15.01. -- 10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus; Abendmahl

So, 22.01. 10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus

--

So, 29.01. 10.00 Uhr - Pfr. i.R. Burmann
Winterkirche Plus

So, 05.02. 10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus

--

So, 12.02. -- 10.00 Uhr - Pfrin. Vetter
Winterkirche Plus; mit Kantorei

So, 19.02.
Estomihi

10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus; mit Kantorei

So, 26.02.
Invokavit

10.00 Uhr - Pfr. Hauser
Winterkirche Plus; Abendmahl

Fr. 03.03.
Weltgebetstag

19.00 Uhr - BZ Pfaffenhau
Ökum. Team

19.00 Uhr
Ökum. Team

So. 05.03.
Reminiszere

10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus

--

So, 12.03.
Okuli

-- 10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus

So, 19.03.
Lätare

10.00 Uhr - Schuldekan Holm
Winterkirche Plus

--

So, 26.03.
Judika

-- 10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche Plus

Ende Winterkirche Plus
So, 02.04.
Palmsonntag

9.30 Uhr
Pfrin. Suur

10.30 Uhr
Pfrin. Suur

Do, 06.04.
Gründonnerstag

-- 18.00 Uhr - Pfrin. Suur
mit Konfirmanden; Abendmahl

Fr, 07.04.
Karfreitag

10.00 Uhr
Pfrin. Vetter; mit Abendmahl

15.00 Uhr - Pfrin. Vetter
Andacht zur Todesstunde Jesu;
mit Vokalensemble

Evang. Gottesdienste im Seniorenzentrum Blaustein
finden derzeit nur unregelmäßig statt. Aufgrund der Pandemie sind nur
Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums dazu eingeladen.

          Blausteiner Nachrichten veröffentlicht. Wie bitten um Ihr Verständnis.
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Unsere neue Konfirmandengruppe
Jahrgang 2022/23

Gruppen und Kreise

Am 22. Juni ist die neue Gruppe mit
acht Jungen und drei Mädchen aus
beiden Gemeinden gestartet. Beim
Gottesdienst am Erntedankfest wur-
den sie den Gemeinden vorgestellt und
bekamen ihre Bibel überreicht.

Neben dem wöchentlichen Treffen am
Mittwochnachmittag wirken die Ju-
gendlichen regelmäßig auch beim
Psalmgebet im Gottesdienst mit. Im
Rahmen der Winterkirche Plus werden
sie sich zudem beim Kirchkaffee ein-
bringen. Der Erlös wird der Konfirman-
denfreizeit in Stuttgart am letzten
Aprilwochenende zugute kommen.

Gemeinschaft erleben ist unseren Ju-
gendlichen wichtig, das sehen Sie
auch an ihren Aussagen, warum sie
beim Konfirmandenjahr mitmachen.
(AS)

Raphael Hartmann; Leon Ortseifen; Patrick Bitterolf; Niclas Reymann; Felix Unger; Noah Sulyok;
Paul Riek; Linus Bauer; Carola Maier; Anežka Kubecková; Franziska Bär (von links nach rechts)

Ich komme in den
Konfirmandenunterricht, weil …
... ich mehr über meine Religion lernen
will.
... ich hier ein paar Freunde sehe und
am Ende Geld bekomme.
... es mir Spaß macht und ich hier viele
Freunde sehe. Und ich möchte zur
Kirche gehören.
... ich neue Freunde kennenlernen will
und in einer guten Gesellschaft bin
und natürlich auch wegen der Feier
am Ende.
... es Spaß macht.
... ich mehr über meine Religion lernen
möchte und weil es Spaß macht.
... ich neue Leute treffen / kennen-
lernen will.
... ich etwas über die Bibel wissen will
und Geschenke.
... ich mich für Gott interessiere und 
mehr über ihn lernen will.
... meine ganze Familie Konfirmation
hatte und ich es mir mal angucken
wollte und es mir gefällt.
... ich Spaß haben wollte und viele
Freunde von mir auch dabei sind.

Konfirmationstermine 2023:14. Mai Auferstehungskirche21. Mai Kreuzkirche

Foto: AS

ˆ



Frauenrunde
Thema “Friedensstifter”

13

Foto: S. Falkenberg Foto: S. Falkenberg

Martin Luther King und Mahatma
Ghandi, die in stets friedvoller Art und
Weise ihre Ziele verfolgten und gar
eigene Inhaftierung in Kauf nahmen,
konnten wir in lebhaften Schilderun-
gen bereits kennenlernen. Albert
Schweitzer, Bertha von Suttner, Otto
Umfried und Wangari Maathai stehen
in den nächsten Monaten auf dem
Programm.

Vorbilder wie diese Menschen, aber
auch Jesus, dessen Leben immer von
friedlichen Aktivitäten geprägt war,
mögen uns auf unserem Weg stärken
und uns Mut machen, für den Frieden
einzustehen und aktiv zu werden. 

Unser diesjähriger Ausflug führte uns
in die Friedensstadt Augsburg. Auf den
Spuren der Familie Fugger tauchten
wir in die Zeit des Mittelalters ein und
lernten die großzügige Haltung gegen-
über sozial schwächeren Mitbürgern,
aber auch die Kunst des Handels und
Handwerks in dieser Zeit kennen. Trotz
Regenwetters ein lebhaftes Miteinan-
der und Gedankenaustausch.
(Silvia Falkenberg)

Seit 1989 trifft sich die Frauenrunde
weitgehend regelmäßig in der Aufer-
stehungskirche, um sich zu unter-
schiedlichen Themen auszutauschen. 

In einem Gottesdienst am 10. Juli
2022 stellten wir Möglichkeiten zum
Thema: „Hat Vertrauen in unseren
Zeiten noch eine Chance“ vor. Wie
können wir Kriegen, Umweltzerstörung
und Zukunftsangst entgegenwirken?”

Viele Berichte der Bibel ermutigen uns,
die Hoffnung nicht aufzugeben, ge-
meinsame Wege zu beschreiten und
uns gegenseitig Mut zuzusprechen, um
solchen Sorgen zu widerstehen!

Unser größtes Bestreben ist der Frie-
den in der Welt, doch wie kann dieser
gelingen?

So befassen wir uns derzeit mit den
großen Friedensstiftern und staunten,
mit welchen Mitteln und welcher Un-
erschütterlichkeit sie sich für Frieden
und Gerechtigkeit einsetzten.

Foto: S. Falkenberg



Wir Sängerinnen und Sänger des Chors
und Projektchors der Kantorei trafen
uns Anfang Oktober im Kloster
Brandenburg bei Regglisweiler zum
Probenwochenende.

Da am 4. Advent um 18.00 Uhr in der
Kreuzkirche unser Konzert stattfinden
wird, lag unser Hauptaugenmerk auf
dem Einstudieren der „Messe de Mi-
nuit“ von Marc-Antoine Charpentier.

In einer fröhlichen Gruppe konnten wir
voller Elan an die „Arbeit“ gehen -
wobei man bei unserer Chorleiterin
Elke Landenberger eigentlich nicht von
Arbeit, sondern eher von „Spaß bei der
Arbeit“ sprechen kann. Ihre Berufung
kann gleichzeitig als Passion gesehen
werden, sie lehrt uns mit ihrer liebens-
werten Ausdauer, mit uns selbst gedul-
dig zu sein, immer weiter zu üben, um
dann mit uns den Erfolg des Einstudie-
rens zu feiern.

Der Spaß kam natürlich auch nicht zu
kurz. Wir sangen alle Streiche von Wil-
helm Buschs “Max und Moritz”, hatten
am Abend ein gemütliches, lustiges
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Gruppen und Kreise

Dein Gesang
entsteht in deiner Seele,durchflutet dein Herz,bis er sich deiner
Stimme bedient,
um in die Welt zu treten.Marion T. Douret

Probenwochenende der Kantorei
Glückse(e)ligkeit im Kloster

Beisammensein und waren immer
wieder mit Witz oder einem Lacher
unterwegs.

Genauso war für das leibliche Wohl
aus der Klosterküche bestens für uns
gesorgt.

Wir sangen unter anderem auch
„Come all, who thirst“ (Kommt alle,
die ihr durstig seid). Dieses Lied erfasst
ganz gut, was wir an unserem Chor-
wochenende auftanken konnten,
in der Geborgenheit des Klosters,
umgeben von Freundlichkeit,
versorgt an Leib und Seele,
ein Herz erfüllt vom Gesang:
Dies nennt man Glückseligkeit,
angeheftet an Dankbarkeit,
dass wir uns wieder treffen konnten,
ein Teil des Ganzen sein durften.

(Silke Maier)

Foto: D. Rommler
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Treff 70+
Gemeinschaft tut gut
Unser Treff 70+ ist nun wieder gestar-
tet, darüber sind wir froh und dankbar.

Im Oktober haben wir uns in drei
Teams kniffligen Fragen zu Blaustein
gestellt und im November einen un-
terhaltsamen Nachmittag mit Liedern
und Schlagern erleben dürfen.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich auf
den Weg zu uns machen, neue Men-
schen sind herzlich willkommen.

Der Treff 70+ richtetet sich an Senio-
rinnen und Senioren aus beiden Kir-
chengemeinden. Deshalb treffen wir
uns im halbjährlichen Wechsel im Saal
der Auferstehungskirche (von Novem-
ber bis März) und im Saal der Kreuz-
kirche (April bis Oktober).

Die Treffen finden von 14.30 – 16.30
Uhr statt.

Die Leitung liegt derzeit bei Pfarrerin
Suur und Team.

Wer einen Fahrdienst benötigt, darf
sich gerne im Pfarramt in Blaustein
melden. 

In eigener Sache:
Das Team vom Treff 70+ braucht
Verstärkung: Wer hat Lust, beim
Kaffeekochen, Kuchenbacken,
Aufräumen oder bei der Gestaltung
des Programms mitzumachen?

Wir freuen uns über eine Rückmeldung
im Pfarramt in Blaustein. (AS)

Das sind die nächsten Termine: 

15. Dez. 2022:  Weihnachtsfeier 
19. Jan. 2023:  Die neue Jahreslosung
16. Feb. 2023:  Bingo Bingo
16. März 2023: Von Menschen und

Tieren
20. April 2023: Singen mit Elke Landen-

berger und dem Erzähl-
konzert Karlinchen
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Kinderkirche

In der letzten Woche der Sommerferien
hatten wir zur Kinder-Bibel-Woche ein-
geladen, die aber aufgrund zu geringer
Anmeldezahlen nicht stattfinden konnte.
Wir versuchen, das Angebot im nächsten
Jahr zu einem anderen Zeitpunkt noch
einmal zu wiederholen. 

Für den Familiengottesdienst an Heilig-
abend möchte das Team der Kinderkirche
wieder mit Kindern aus unseren Gemein-
den die Weihnachtsgeschichte kreativ
vorbereiten. (AS)

Seit Frühling 2020 besteht nun schon
unser “Jugendtreff”. Da sich nur Mä-
dels gefunden haben, nennen wir uns
inzwischen “Mädelstreff”, um Verwir-
rungen zu vermeiden.

Gemeinsam lesen wir in der Bibel,
sprechen über verschiedenste Themen,
die uns interessieren, und unter-
nehmen gemeinsam unterschiedliche
Aktivitäten.

Derzeit sind wir zu viert. Wir freuen
uns, wenn sich unsere Gruppe in
Zukunft noch vergrößert. Mädels
zwischen 12 und 20 Jahren sind herz-
lich willkommen. Wir treffen uns in
der Regel Freitag abends um 19.00
Uhr. Da es zu Hause wärmer und
gemütlicher ist, finden unsere Treffen
bei uns privat statt.

Jede, die Interesse oder Fragen hat,
kann sich gerne melden, unter:
krissi.fuhrmann03@gmail.com

(Kristina Fuhrmann)

Mädelstreff

Hinweis

Wir bitten um freundliche Beachtung
der beiliegenden Flyer zum Freiwilligen
Gemeindebeitrag 2022 und für Brot
für die Welt. (AS)

Gruppen und Kreise
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Regelmäßig laden wir zum Distrikt-
gottesdienst ein und so mancher fragt
sich, was der Distrikt eigentlich ist.

„Der Distrikt ist ein festgelegter Be-
reich für die Zusammenarbeit von
Pfarrämtern innerhalb eines Kirchen-
bezirks“, so erfahren wir aus dem
Handbuch für Kirchengemeinderäte. 

Unser Kirchenbezirk Blaubeuren ist in
drei Distrikte eingeteilt: Distrikt Süd,
Distrikt Mitte und Distrikt Alb. 

Wir sind der Distrikt Mitte: Das sind
die Pfarrämter Blaustein (Pfrin.
Anneliese Suur) und Herrlingen (der-
zeit nicht besetzt), Pappelau-
Markbronn (Pfr. Tobias Wagner), 
Blaubeuren mit Gerhausen und Weiler
(Dekan Frithjof Schwesig und Pfrin.
Irene Palm) und Asch-Sonderbuch-
Wippingen mit Lautern (Pfrin.
Silvia Schmelzer). Also einmal das
Blautal hoch (von Blaustein nach
Blaubeuren) und links (Hochsträß) und
rechts (Schwäbische Alb) den Berg
hinauf zu unseren Nachbargemeinden.
Weiter gehört noch die Pfarrstelle für

Was ist der Distrikt?

Altenheimseelsorge dazu, die Pfrin.
Susanne Vetter betreut.

Der Distrikt wird in Zukunft noch
wichtiger werden, denn aufgrund
rückläufiger Gemeindegliederzahlen
müssen Pfarrstellen reduziert und die
Kirchengemeinden zur Zusammen-
arbeit ermutigt werden.

Das bietet aber auch Chancen und
neue Möglichkeiten, wir sollten unsere
gute Nachbarschaft also freudig
pflegen und weiterentwickeln. (AS)

Sonstiges
Foto: Eberhard Fuhr

Wir laden herzlich einzu den Distriktgottesdiensten:
06. Januar 2023 (Epiphanias)um 10.30 Uhr in Asch

mit Pfrin. Schmelzer

18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt)um 10.00 Uhr in Lautern
mit Dekan Schwesig
und/oder Pfrin. Vetter

04. Juni 2023 (Trinitatis)um 10.00 Uhr in BlaubeurenFreizeitheim Himmelreich
mit Dekan Schwesig
und/oder Pfrin. Vetter
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... deine Kirche?

Impressum
Gemeindebrief der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Blaustein und Herrlingen

Adresse: Walter-Otto-Str. 16, 89134 Blaustein 
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Bankverbindung:
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IBAN: DE32 6305 0000 0005 5715 58
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Kennst du...

Wir setzen unsere Reihe “Kennst du...
...deine Kirche” fort. In dieser Ausgabe
suchen wir folgende Darstellung.
Wo befindet sie sich?

Die Auflösung finden Sie wieder im
nächsten Gemeindebrief.

Das Bilderrätsel aus der Osterausgabe
des Gemeindebriefes hatten wir noch
nicht erklärt.

Hier die Auflösung: Das gesuchte Re-
lief findet sich am äußeren Eingang
der Auferstehungskirche. Es stellt dar,
wie Jesus am Vorabend der Kreuzigung
seinen Jüngern die Füße wäscht. Mit
dieser vermeintlich niedrigen Aufgabe
betont er die Wichtigkeit vom Dienst
am Menschen und der Demut. (SF)

Foto: SF

Foto: SF
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Kasualien
aus Blaustein und Herrlingen

Die Kasualien sind aus

datenschutzrechtlichen

Gründen nur in der Print-

Ausgabe des Gemeinde-

briefes einsehbar.



Jahreslosung
2023

Du bist ein
Gott, der
mich sieht.
1. Mose 16.13


